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Hautfarbe, so sprechen diese Phänomene ganz unzweideutig für das Leiden eines oder mehrerer, die Galle bereitenden Organe. Es ist wohl möglich und sogar wahrscheinlich, daß die Leber bei diesen krankhaften Absonderungen nicht ohne Theilnahme geblieben ist; aber die wichtige constante Beobachtung, daß die Kranken schon in dem ersten Beginnen der Krankheit einen bald stechenden, bald dumpfen Schmerz in der Milzgegend empfanden, zu welchem sich sofort eine fühlbare Vergrößerung dieses Organs gesellte, wogegen sie in der Lebergegend fast niemals diese Zufälle spürten, möchten der Behauptung ihre volle Bestätigung geben, daß die Milz dasjenige Organ sey; welches ursprünglich und vorzugsweise als der Heerd der Krankheit zu betrachten wäre. Nehmen wir nun die andern Symptome, das begleitende remittirende Fieber, die große brennende Hitze, den sehr heftigen Durst, die bohrenden Kopfschmerzen, den oft intermittirenden Puls, das Bluten aus dem linken Nasenloche, selbst den kritischen Ausschlag [1] mit auf in diese Betrachtung, so finden wir, daß grade diese Zeichen charakteristisch bei einem entzündlichen Zustande der Milz vorkommen, und wir können daher diese Krankheit nicht anders als mit dem Namen einer Milzentzündung bezeichnen [2].




	↑ Vergleiche Zacutus Lusitanus (Praxis admiranda pag. 55. lib. II. obs. 49.)

	↑ Anm. Diese Ansicht von der Natur und dem Wesen der Epidemie, so wie eine Angabe ihrer Symptome, ist
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